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Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Pattensen begegnet

mit einem neuen Antrag Lücken in der lokalen Kinderbetreuung. Nachdem die Christdemokraten bereits einen Eilantrag zu

den absehbaren Engpässen in Hüpede und Jeinsen stellten, soll nun auch in Pattensen-Mitte eine wohnortnahe Betreuung

gesichert werden. Der mit Verspätung vorgelegte Kindertagesstättenbedarfsplan der Stadtverwaltung zeigte zwar für

Hüpede und Jeinsen entstehende Lücken auf, bereist existierende Engpässe für die Hortbetreuung in Pattensen-Mitte

werden jedoch laut CDU nicht ausgewiesen. Der Schulausschuss hat in seiner letzten Sitzung bereits beschlossen, den Kita-

Bedarfsplan in dieser Hinsicht zu ändern und bestehende Lücken nicht zu schönen. "Es gibt in Pattensen-MItte mehr

Nachfrage nach Hortplätzen als angeboten werden. Regelmäßig werden Eltern abgewiesen, die keinen Platz für ihre Kinder

bekommen", erläutert Georg Thomas, Mitglied der CDU-Fraktion und Teil des Schulausschusses, den neuen Antrag. "Mit

der Einrichtung einer neuen Hortgruppe werden wir diesem Bedarf gerecht und schaffen eine wohnortnahe und qualitativ

hochwertige Hortbetreuung." Nun wird in den Ratsgremien über den Antrag der CDU gesprochen und abgestimmt. Georg

Thomas sieht auch darüber hinaus ganz grundsätzlich Handlungsbedarf: "Die extreme Verspätung des Kita-Bedarfplans

sowie Engpässe in Hüpede, Jeinsen und Pattensen-Mitte zeigen, dass die Kinderbetreuung von städtischer Seite aus im

Argen liegt. Mit unseren Anträgen steuern wir gegen diese Lücken und hoffen auf eine breite politische Unterstützung der

anderen Fraktionen. Die örtliche Kinderbetreuung zählt zu den wichtigsten Aufgaben der Stadt Pattensen und hat eine

höhere Priorität in den politischen Diskussionen verdient."
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